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ACHTUNG! Zahlen in eckigen Klammern […] entsprechen den Nummern auf Seite 11. 

 

WICHTIG! Lesen Sie die Anleitung vor der Inbetriebnahme der Steuerung gründlich durch und bewahren Sie diese für 
den späteren Gebrauch auf. 
Bei Zweifel über die Richtigkeit der deutschen Übersetzung wird auf die englische Version verwiesen. 
Mit Vorbehalt für Änderungen. 

 

 
 

 

 
 

Achtung: Die Filtersteuerung GFC 16 darf nur durch qualifiziertes Personal installiert werden 
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1. Allgemein 

Simatek GFC 16 ist entwickelt worden, um auf Düsenfilter montierte Membranventile –die zur Abreinigung 
(Druckluftstoß) der Filterschläuche oder Filterkartuschen dienen- anzusteuern. 
Die wichtigsten Eigenschaften von Simatek GFC 16 sind: 

 

 Manuelle Einstellung der Puls- und Pausenzeit. 
 Kann von externem Switch oder SPS angesteuert werden. 
 Reinigung beim Herunterfahren der Filteranlage mit möglicher Wahl der Anzahl der Reinigungszyklen. 

 

 
2. Technische Daten 

 

Gehäuse Graues ABS Kunststoffgehäuse mit transparentem Deckel. (Wahlweise Montage 

von zwei Schrauben im Deckel) 
Schutzart IP65 
Maße Simatek GFC 16: 4 / 8 /12 / 16 Ausgänge: Außenmaße: 213 x 185 x 113 mm 
Gewicht Simatek GFC 16: ca. 2 kg 
Anschlussleiste Plug-in Reihenklemmen, max. 2,5 mm² 
Temperatur Aufbewahrung: -20° C/+80° C. 

Betrieb: -10° C/+50° C mit Betriebsbelastung 30 % 
Versorgungs- und 

Ausgangsspannung 
Eingang: 230 V (±10 %) – 50/60 Hz / Ausgang: 115/230/24 V AC, 24 V DC. 

Eingang: 115 V (±10 %) – 50/60 Hz / Ausgang: 115/24 V AC, 24 V DC. 
Siehe Seite 5, Abschnitt 6.1B 
Sonderausführung 24V DC/24V DC 

Leistungsverbrauch Ohne Output max. 2,5 VA 

Belastung pro Ausgang: Max. 25 VA / AC oder 20 W / DC 
Pulszeit 0,01–9,99 Sek. 
Pausenzeit 1–999 Sek. 
Max. Betriebsbelastung 30 % 
Funktion der Fernbedienung Aktiviert durch externen unbelasteten Schalter 
Reinigung beim Herunterfahren 1–99 Zyklen. Aktiviert durch externen unbelasteten Schalter 
Sicherungen 500 mA träge 115 V / 230 V. 2 A träge 24 V / 48 V 

 

 

 

Die Steuerung muss entsprechend der geltenden europäischen Bestimmungen 

für diesen Bereich entsorgt werden. 

 

 
 

 
 

Null auf der Versorgungsspannung muss geerdet sein. 

Falls das nicht der Fall ist, muss ein Isoliertransformator 
montiert werden und Null auf der Ausgangsseite muss 

geerdet werden. Ansonsten wird die Steuerung 
durchbrennen. 

 

 
 

http://www.simatek.com/
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3. Installationsanleitung 

 

 
 

 

 
 Die Steuerung darf nicht direkter Sonneneinstrahlung ausgesetzt werden, da die Platine dadurch überhitzt 

werden kann. 

 Die Steuerung muss an einer ständigen Stromversorgungsleitung angeschlossen werden, so dass die Reinigung 
beim Herunterfahren laufen kann, wenn das Gebläse aus ist. 

 Schützen Sie die Steuerung vor Regen, eindringendem Wasser und Feuchtigkeit. Durch einen nicht korrekt 

verschlossenen Deckel kann eindringendes Wasser die Platine beschädigen. 

 Kabel dürfen nur durch den Boden der Filtersteuerung eingeführt werden. 

 Elektronische Steuerungen sollten nicht auf vibrierende Flächen installiert werden. 

 Verwenden Sie nur Kabelverschraubungen mit einer Schutzart von mindestens IP65 und mit passender Größe 
(entsprechend der Kabelstärke). 

 

 
 

 

 
 Die Stromversorgungsleitung muss mit einem Unterbrecher vor der Steuerung versehen werden. 

 Versuchen Sie nicht, die Steuerung selbst zu reparieren – wenden Sie sich bitte an Simatek! 

 Der elektrische Anschluss muss von einem qualifizierten Elektriker ausgeführt werden, um Feuergefahr und 
Risiken elektrischer Schläge zu vermeiden. 

 Beim elektrischen Anschluss müssen die unterschiedlichen Kabeltypen getrennt gehalten werden 
(Stromversorgung, Relaisschalter, Ventilausgänge, 4-20 mA Ausgang) und es muss gleichzeitig gewährleistet 
sein, dass die Leitungen nicht dicht an der Platine vorbeigeführt werden. 

 Bevor die Steuerung geöffnet wird, muss gewährleistet sein, dass die Spannungsversorgung (on/off-Schalter 

[1] auf 0 und Klemmen [4] unterbrochen) einschließlich der Verbindung zu den Alarm/Signal-Relais 
unterbrochen ist. 

 Alle elektrischen Verbindungen zur Steuerung, inklusive zu den Magnetventilen, müssen getrennt von anderen 
Leistungskabeln geführt werden. 

 Steckbrücken für die Versorgungsspannung dürfen nur durch qualifiziertes Personal und nur gemäß der 
Anleitung versetzt werden. 

 Falsche Unterbringung einer Steckbrücke (für die Versorgungsspannung) kann eine Gefahr für die Sicherheit 
des Personals bedeuten. 
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4. Vor dem Anschließen 

1. Kontrollieren Sie, dass die Stromversorgung zur Simatek GFC 16 unterbrochen ist (On/off [1] auf 0 und dass 
die Klemmen [4] entkuppelt sind). 

2. Kontrollieren Sie, dass die Spannungsversorgung auf dem gelben Aufkleber [22] als “IN” angegeben mit der 
Versorgungsspannung (Spannung und Frequenz) übereinstimmt. 

3. Kontrollieren Sie, dass die Ausgangsspannung zu den Ventilen auf dem gelben Aufkleber [22] als “OUT” 
angegeben mit der auf den Magnetventilen angegebenen Spannung/Frequenz übereinstimmt. 

 

 
5. Elektrischer Anschluss 

1. Lockeren Sie die Schrauben und entferne den Deckel des Terminalgehäuses [20]. 
2. Kontrollieren Sie, dass die Versorgungsspannung zur Simatek GFC 16 unterbrochen ist (on/off [1] auf 0 und die 

Klemmen [4] entkuppelt). 
3. Ziehen Sie die Reihenklemmen heraus [2]. 
4. Kontrollieren Sie, dass die Ausgangsspannung zu den Ventilen – auf dem gelben Aufkleber [22] mit “OUT” 

angegeben – mit der auf den Magnetventilen angegebenen Spannung/Frequenz übereinstimmt. 

5. Verbinden Sie die Ventile an den Terminals [2] zwischen Terminal C und den nummerierten Ausgängen. 
 Erdung [3] der Ventile ist erforderlich, wenn die Ausgangsspannung ≥48 V ist. 
 Verbinden Sie NIEMALS C oder Ventilausgang mit Erde [3]. 
 C sind auf der Platine unter einander verbunden. 
 Die Ausgänge sind statisch, mit Nulldurchgangsaktivierung, um elektrisches Geräusch vorzubeugen. 

6. Kontrollieren Sie, dass die Magnetventile korrekt verbunden sind und durch eine Isolierungsmessung das es 
keine Verbindung zwischen Ventilausgang und C zur Erde [3] gibt. 

7. Setzen Sie den Deckel des Terminalgehäuses wieder auf und ziehen Sie die Schrauben an [20]. 

 

 
6. Einstellungen 
6.1 Spannung 

KONTROLLIEREN SIE BITTE: 
1. Das die Versorgungsspannung zur Simatek GFC 16 unterbrochen ist (on/off [1] auf 0 und Klemmen [4] 

entkuppelt). 

2. Das die auf dem gelben Aufkleber [22] bei “IN” angegebene Versorgungsspannung der Netzspannung 
entspricht. 

3. Das die auf dem gelben Aufkleber [22] bei “OUT” angegebene Ausgangsspannung jener Spannung/Frequenz 
entspricht, die auf den Magnetventilen angegeben ist. 

 

Falls die Kriterien dieser 3 Punkte erfüllt sind, fahren Sie mit Abschnitt 6.2 fort. 
Anderenfalls ist die untenstehende Anleitung genau zu folgen! 

 

A. Umschaltung der Versorgungsspannung 

1. Lösen Sie die beiden Schrauben [21] (falls montiert) und öffnen Sie den transparenten Deckel der Simatek GFC 
16. 

2. Entfernen Sie die vier Schrauben der Bedienungsfläche. Heben Sie die Bedienungsfläche an -ohne sie zu 
entfernen- da diese mit dem Boden der Steuerung verbunden ist! 

3. Prüfen Sie, ob die Versorgungsspannung, die mittels einer Steckbrücke [5] umgeschaltet werden kann, der 
Versorgungsspannung entspricht (Bspw. beide zu 230 V gesetzt). 

4. Gibt es zwei unterschiedliche Spannungen bitte die Steckbrücke [5] so umgesetzt, dass die gleiche Spannung 
gewählt ist. 

5. Fahren Sie fort mit 6.1B 
 

B. Umschaltung der Ausgangsspannung 
1. Kontrollieren Sie, dass die Ausgangsspannung, gewählt mit den Steckbrücken [6] und [6A] jener Spannung 

entspricht, die auf den Magnetventilen angegeben ist (bspw.: beide zu 230 V gesetzt). 
Steckbrücke [6]: 1HV = 115 V; 2HV = 230 V; LV = 24 V 
Steckbrücke [6A]: HV = 115 V / 230 V; LV = 24 V 

 
2. Falls die beiden Spannungen unterschiedlich sind, werden die Steckbrücken [6] und [6A] so umgesetzt, dass es 

die gleiche Spannung wie auf den Magnetventilen ist. 
Steckbrücke [6]: 1HV = 115 V; 2HV = 230 V; LV = 24 V 
Steckbrücke [6A]: HV = 115 V / 230 V; LV = 24 V 

Warnung: Beide Steckbrücken [6] und [6A] müssen auf gleicher Spannung gesetzt sein! 
3. Fahren Sie fort mit Abschnitt 6.1C. 

http://www.simatek.com/
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C. Umschaltung zwischen AC und DC an den Ausgängen 
1. Sorgen Sie dafür, dass die Frequenz an den Ausgängen -wählbar mit Steckbrücke [8]- jene entspricht, die auf 

den Magnetventilen angegeben ist (bspw.: beide auf AC gesetzt). 
2. Ist das nicht der Fall, wird Steckbrücke [8] so umgesetzt, dass jene Spannung gewählt wird, die auf den 

Magnetventilen angegeben ist. 
3. Setzen Sie die Bedienungsfläche wieder drauf und ziehen Sie die vier Schrauben an. 
4. Schließen Sie den transparenten Deckel und ziehen Sie die zwei Schrauben [21] an (falls montiert). 

 
 

 

 

 
Es darf NICHT 230 V DC für die Ausgänge gewählt werden! 

 
 

6.2 Wahl der Parameter 

Anschluss an die Stromversorgung [4]: 

L=Phase, N=Null 
 

On/off-Schalter [1] wird auf 1 gesetzt. Im Display [7] wird der Herstellungscode für die Simatek GFC 16 drei Sekunden 

lang gezeigt. 
Wenn der Code verschwindet, wird der Buchstabe E (run) zusammen mit der Nummer des aktivierten Ventils gezeigt. 
Die Leuchtdioden OK [18] und Remote [35] leuchten auf. 

 
 

1) Drücken Sie SELECT MENU [9]: Die Zahl 1 blinkt im Display [7]: 

Wählen Sie die Anzahl der Ventile die verbunden werden sollen, mittels der 
“+/-” Schalter [10]. 
Beispiel: Möchten Sie 4 Ventile mit der Simatek GFC 16 verbinden, wählen 
Sie die 4. 
Wird dieser Menüpunkt übersprungen, wird die Simatek GFC 16 die Anzahl 
der Ventile so registrieren, als ob alle verbunden wären. Die Simatek GFC 
16:4 ist für max. 4 Ventile ausgelegt; die Simatek GFC 16:12 ist für max. 
12 Ventile ausgelegt. 

2) Drücken Sie SELECT MENU [9]: Die Zahl 2 blinkt im Display [7]: 
Pulszeit (0,01-9,99) wird mittels der “+/-” Schalter gewählt. 

3) Drücken Sie SELECT MENU [9]: Die Zahl 3 blinkt im Display [7]: 

Pausenzeit (1-999 Sek.) wird mittels der “+/-” Schalter gewählt. 

4) Drücken Sie SELECT MENU [9]: Die Zahl 4 blinkt im Display [7]: 

Wählen Sie die Anzahl der Reinigungszyklen beim Herunterfahren mittels 
der “+/-” Schalter [10] 
Wählen Sie 0 falls die Reinigung beim Herunterfahren ausgelassen werden 
soll. 
Die Pausenzeit bei der Reinigung beim Herunterfahren entspricht jene, die 
unter Punkt 3 gewählt wird. 

5) Drücken Sie SELECT MENU [9]: E1 blinkt im Display [7] und der Reinigungszyklus beginnt. 

Leuchtdiode 1 [11] zeigt, dass ein Ventil aktiviert ist. 
Leuchtdiode 2 [12] zeigt, dass die Simatek GFC 16 darauf wartet, das 
nächste Ventil zu aktivieren. 

 

 
BITTE 

BEACHTEN! 
 Ventile werden mit einem E-Impuls angesteuert, beginnend mit Ventil Nr. 1 und 

fortlaufend. 
 Überprüfen Sie, dass im ersten Zyklus keine Ventile übersprungen werden. 

 Es wird empfohlen, den Filter (Ventile) über die Simatek GFC 16 mit der niedrigsten 
Frequenz zu reinigen (= lange Pausenzeit), um die Staubemission zu reduzieren, die in 
Verbindung mit der Druckluftreinigung entsteht, ferner eine längere Lebensdauer der 
Schläuche zu erreichen sowie den Druckluftverbrauch zu senken. 

 Die Pausenzeit sollte niemals kürzer sein, als es dauert, den Druck im 
Druckluftbehälter wieder aufzubauen 

 Unter der Wahl von Parametern –im Select Menü- wird die Simatek GFC 16 innerhalb 
von 5 Min. in den Normalbetrieb zurückkehren, falls keine Tasten betätigt werden. 
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7. Fernbedienungsfunktion 

ACHTUNG! 
Simatek GFC 16 wird mit einem Anschluss zwischen den Klemmen Remote [26] und Common [37] geliefert. 
Falls Sie die Fernbedienungsfunktion verwenden möchten, dann folgen Sie bitte der nachfolgenden 
Anleitung. Falls Sie die Fernbedienungsfunktion nicht verwenden möchten, darf der Anschluss nicht entfernt werden, 
da die Simatek GFC 16 sonst in den Block Mode treten würde. 

 

Aktivierung der Fernbedienungsfunktion: 
 

1. Lösen Sie die Schrauben und entfernen Sie den Deckel des Terminalgehäuses [20]. 
2. Entfernen Sie den Anschluss zwischen den Klemmen Remote [26] und Common [37]. 
3. Das externe Signal wird über einen unbelasteten Schalter (Beispiel: Schalter von DP Monitor) zu den Terminals 

Remote [26] und Common [37] geführt. 
4. Setzen Sie den Deckel des Terminalgehäuses [20] wieder auf, und ziehen Sie die Schrauben wieder an. 

5. Stellen Sie den Kontakt zwischen Remote [26] und Common [37] her, um die Fernbedienungsfunktion zu 
aktivieren. 

6. Falls die Verbindung zwischen Remote [26] und Common [37] unterbrochen wird, stoppt die Simatek GFC 16, 
und das Display zeigt SB (Stand by) an, und Remote [35] und Pause LED [12] sind aus. Stellen Sie den Kontakt 
her, um die Reinigung an jenem Ventil wieder aufzunehmen, an dem sie unterbrochen wurde. 

 

 
8. Reinigung beim Herunterfahren (Sonderabreinigung) 

Es wird empfohlen, eine oder mehrere Reinigungszyklen beim Herunterfahren –je nach Betriebweise und Art bzw. 
Staubbeladung- durchlaufen zu lassen, um angebackenen Staub vom Filter restlos zu entfernen. Die Reinigung beim 
Herunterfahren sollte jedes Mal eingeleitet werden, wenn das Gebläse angehalten (...Stromlos ist) wird. 

 

1. Um Sonderabreinigung beim Herunterfahren zu aktivieren: 
2. Wählen Sie die Anzahl der Reinigungszyklen, die beim herunterfahren kommen sollen (Siehe Abschnitt 6.2) 
3. Lösen Sie die Schrauben und entfernen Sie den Deckel des Terminalgehäuses [20]. 
4. Schließen Sie einen externen Schalter zwischen Klemme Fan [36] und Common [37] an (anschließen wenn das 

Gebläse aus ist). 
5. Setzen Sie den Deckel des Terminalgehäuses wieder auf und ziehen Sie die Schrauben wieder an [20]. 
6. Stellen Sie den Kontakt zwischen Fan [36] und Common [37] her, um die Reinigung beim Herunterfahren 

einzuleiten. Der laufende Zyklus wird als erster Reinigungszyklus betrachtet. 
 

 Falls 0 bei Stufe 4) in Abschnitt 6.2 gewählt ist, wird die Simatek GFC 16 zu reinigen aufhören, sobald der 
Kontakt zwischen Terminals Fan (Gebläse) [36] und Common [37] hergestellt wird. 

 Leuchtdiode Nr. 3 [33] blinkt während der Reinigung beim Herunterfahren. 

7. Wenn die Reinigung beim Herunterfahren abgeschlossen ist, wird Leuchtdiode Nr. 3 [33] ständig leuchten und 
das Display E1 anzeigen. 
Stellen Sie den Kontakt her, um die Reinigung beim Herunterfahren erneut zu beginnen um die Leuchtdiode Nr. 
3 [33] zum Erlöschen zu bringen. 

http://www.simatek.com/
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9. Fehlersuche 
 

Problem Mögliche Ursache Lösung 
Display ist leer/aus und alle 

LED sind aus. 
Keine Stromversorgung. Überprüfen Sie den Anschluss der 

Stromversorgung auf der 
Reihenklemme [4]. 

Display zeigt Sb an. Nicht von Fernbedienung gestartet oder die 

Leitung zwischen R (Remote) und C 
(Common) fehlt. 

Starten Sie von Fernbedienung 

oder überprüfen Sie die 
Verbindung. 

Die Sicherung F1 [31] ist durchgebrannt. Tauschen Sie die Sicherung aus 

(siehe Abschnitt 10). 
Einzelne Ventile werden 

ignoriert/übersprungen. 
Simatek GFC 16 ist zu den Magnetventilen 

falsch verbunden. 
Überprüfen Sie die Verbindungen 

[2]. 

Die Spulen in den Magnetventilen sind 

unterbrochen. 
Überprüfen Sie die Spulen an den 

Magnetventilen. 

Das Display zeigt die 

Reihenfolge für die 
Ventilaktivierung, aber die 
Ventile werden nicht 
aktiviert. 

Trafo auf Platine defekt. Wenden Sie sich bitte an Simatek. 

Platine ist beschädigt. Wenden Sie sich bitte an Simatek. 

Die Ausgangsspannung zu den Ventilen 

unterscheidet sich von der Spannung, die auf 
den Spulen angegeben ist. 

Überprüfen Sie die Umschaltung 

der Ausgangsspannung (Siehe 
Abschnitt 6.1B). 

Falsche Verbindung zwischen der Simatek GFC 

16 und den Ventilen. 
Überprüfen Sie die Verbindungen 

[2]. 

LED OK [18] ist aus. Fehler im Mikroprozessor. Wenden Sie sich bitte an Simatek. 

 

 
10. Sicherungstabelle 

 

Name Größe Wert Typ Nr. in Übersicht Beschreibung 
F3 5 x 20 500 mA T [23] 115 V / 230 V Hauptsicherung 
F3 5 x 20 2 A T [23] 24 V / 48 V Hauptsicherung 
F1 5 x 20 1,6 A T [31] Ausgangsspannung 24 V und Gebläse – Rem 
F2 5 x 20 630 mA T [32] +5 V interne Stromversorgung 

 

 
 
Beim Austausch von Sicherungen ist obengenanntes zu respektieren. 
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11. Werkseinstellungen/Programm-Menü 

11.1 Pulszeit 

Simatek empfiehlt eine Pulszeit von 0,2 s. 

 

11.2 Pausenzeit 

Die Pausenzeit wird aus einer beabsichtigten Durchspülzeit für 
den Filter von 180 Sek. heraus berechnet. 
Sehen Sie die empfohlene Pausenzeit für den aktuellen Filtertyp, 
jedoch muss die Pausenzeit der Kapazität des Kompressors 
entsprechen (Kompressor muss den Druck im Druckluftbehälter 
vor dem nächsten Impuls wieder aufbauen können). 

 

 

 
Empfohlene Pausenzeit für SimPact 4T/4T-R 
Filter 

 

11.3 Reinigungszyklen 

Reinigung der Schlauchfilter wird in der gewählten Anzahl an 

Zyklen (erstes bis letztes Ventil) nach Signal zwischen Fan [36] 
und Common [37] (Gebläse ist aus) fortgeführt. 
Eventuelle Einrichtungen (Zellenradschleusen, Kammerschleusen 
oder/und zusätzliche Rohrförderschnecken o. ä.), die den 
abgereinigten Staub aus den Filter abführen, müssen während der Sonder - Reinigung beim Herunterfahren in Betrieb 
sein. 
Simatek empfiehlt 2-3 Zyklen, da der laufende Zyklus als erster Reinigungszyklus betrachtet wird. Der erste Zyklus 
wird somit nicht unbedingt ein vollständiger Zyklus sein. 

 
 

http://www.simatek.com/
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12. Übersicht 

 

[1] On/off-Schalter 

[2] Klemmen für Ventile 

[3] Erdung für Ventile 

[4] Klemmen für Stromversorgung 

[5] Steckbrücke zur Umschaltung der Versorgungsspannung 

[6] Steckbrücke zur Umschaltung der Ausgangsspannung 

[6A] Steckbrücke zur Umschaltung der Ausgangsspannung 

[7] Display 

[8] Steckbrücke zur Umschaltung zwischen AC und DC an den Ausgängen 

[9] Drucktaste Select Menü 

[10] Drucktasten +/- 

[11] LED Puls 

[12] LED Pause 

[18] LED OK 

[20] Deckel des Terminalgehäuses 

[21] Befestigungsschrauben für transparenten Deckel (wahlweise) 

[22] Gelber Aufkleber mit Angabe von IN/OUT Spannung und Frequenz 

[23] Hauptsicherung 

[25] Herstellungscode und Seriennummer 

[26] Remote-Klemmen (Fernbedienung) 

[31] Sicherung für Ausgänge 24 V und Fan – Rem 

[32] Sicherung für interne Stromversorgung +5 V 

[33] LED Shut down (Reinigung beim Herunterfahren) 

[35] LED Remote-Funktion (Fernbedienung) 

[36] FAN Terminal 

[37] Common-Klemmen ( - oder Null) 
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13. Aufbauzeichnung Simatek GFC 16:2-16 Ventile 

 

 
 

 

 
 

 

http://www.simatek.com/
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14. Schaltplan für Simatek GFC 16: 2-10 Ventile 
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15. Schaltplan – Simatek GFC 16: 12-16 Ventile 
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16. Konformitätserklärung 

 

 


